
JUG Marchtrenk 2009-2013
Jugend- und Gemeinwesensarbeit Marchtrenk
Vandalismus, Alkoholkonsum an öffentlichen Plätzen, Konflikte und Lärmbelästigung sind Schlagwörter, die 
Jugend negativ in den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit einer Gemeinde rücken kann. Im Jänner 2009 wurden 
von der Stadtgemeinde Marchtrenk auf Initiative von Bürgermeister Paul Mahr (damals in seiner Funktion 
als Jugendreferent) drei SozialpädagogInnen engagiert. Über eine Analyse des Sozialraumes und durch Kon-
taktaufnahme zu Jugendlichen im öffentlichen Raum (vorwiegend der Wiese beim Volkshaus) haben diese 
begonnen, die Anliegen und Themenfelder nachhaltig zu bearbeiten. 

Zu Beginn der Arbeit zeigt sich seitens der Jugendlichen 
häufig Frustration, Wut, Aggression, Perspektivenlosigkeit 

und Resignation. 
Immer wieder nutzen Jugendliche die Gelegenheit zu Gesprä-
chen über ihre aktuelle Befindlichkeit oder zu Beratungen. 
Häufig angesprochene Themen sind das Reflektieren ihrer Le-
benssituation, Schule, Lehrstelle und Zukunftsperspektiven.
Folgende Projekte haben bisher dazu beigetragen, Interessen 
und Bedürfnisse aufzugreifen und die Umwelt und Lebens-
welt der Jugendlichen aktiv mitzugestalten.

Fußballturniere mit mehr 
als  80 aktiven Jugendlichen

Durch ein Fußballturnier wurden die Themen „Verantwor-
tung“, „Teamfähigkeit“, „Akzeptanz“, „Motivation“ und 
„persönliches Engagement“ greifbar. Anfangs zeigten viele 
Jugendliche einen großen Bedarf an Aufmerksamkeit durch 
teils respektloses, gruppenfixiertes und verantwortungsloses 
Verhalten. Im Rahmen des Projektes gab es Gelegenheit, dies-
bezüglich zu lernen und gemeinsame Erfahrungen zu machen. 
Es bildete sich eine Jugendgruppe, die aktiv die Planung, Orga-
nisation und Durchführung des Turniers übernahm und dabei 
natürlich unterstützt wurde. Über die Kooperation mit Verei-
nen und mit der Stadtgemeinde wird versucht, dieses Projekt 
in Marchtrenk zu etablieren, um so Jugendlichen mit und ohne 
Migrationshintergrund einen niederschwelligen Zugang zu 

gemeinsamen Erfahrungen in der Gruppe zu ermöglichen.
Sechs Jugendliche zeigen Interesse an Schach. Daher wurden 
im Jungendraum bereits einige Möglichkeiten für gemeinsame 
Erfahrungen, gemeinsames Lernen und neue Herausforderun-
gen angeboten. Derzeit sind sie auf der Suche nach versierten 
SpielerInnen, die sich vorstellen können, ihre Schachkenntnis-
se bei gemeinsamen Spielnachmittagen an die Jugendlichen 
weiter zu geben. 
Gleichzeitig wird, unabhängig von Projekten, auf die 
Zusammenarbeit mit Vereinen und auf die Nutzung 
von Ressourcen der Region gesetzt. Im Juli 2011 ini-
tiierte JUG Marchtrenk das erste Vernetzungstreffen 
zum Thema Jugendarbeit in Marchtrenk.
Ziel ist es, die unterschiedlichen Menschen und de-
ren Bedürfnisse zusammenzubringen und gemein-
sam Visionen zu entwickeln, wie sich Jugendarbeit in 
Marchtrenk in Zukunft gestalten könnte.

Marchtrenker Cocktail „Summer Dream“
Im Rahmen des Projektes wurde ein Cocktailworkshop für Ju-
gendliche initiiert, an dem sich auch der Wirt vom Cup&Cino 
mit Knowhow und Zutaten beteiligte. Bei diesem Workshop 
nutzten zwölf Jugendliche die Möglichkeit, gängige alkohol-
freie Cocktails zu mixen und auch Eigenkreationen zu ent-
wickeln. Es entstand ein Marchtrenker Cocktail „Summer 
Dream“. Erhältlich ist dieser im Cup&Cino, im Bambu und 
im Feature.
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Projekt „Hip Hop Dance“
Das Projekt „Hip Hop Dance“ hat sich als stabiles Angebot 
etabliert. Nach wie vor treffen sich ca. 30 Kinder und Jugend-
liche wöchentlich mit Trainer Markus Eggensperger, der vom 
Projekt JuWeL finanziert wird. Im Rahmen der Gemeinwesen-
arbeit wird derzeit ein Mädchen aus der Gruppe unterstützt, 
die Ausbildung zur Trainerin zu absolvieren, um in Zukunft 
Angebote in Marchtrenk zu etablieren.

Sammel-Aktion für ein 
Mutter Kind Haus in Linz
Drei engagierte Mädchen aus Marchtrenk und Barbara Ness 
(Projektleiterin JUG Marchtrenk) brachten einen Anhänger 
voller Sachspenden persönlich zum Mutter Kind Haus.

Projekte die seit 2009 initiiert wurden: 
  Sommerkino, Bogenschießen

  WM-Veranstaltung 2010 am Stadtplatz 
(Planung, Mitgestaltung, Aktivierung einer 
Jugendgruppe)

  Wertebuch Marchtrenk 

  Summer Dream – Marchtrenker Cocktail 
entstanden durch die Kooperationsentwicklung 
„Wirtering“

  AnrainerInnenbefragung

  Kooperation mit der Stadtgemeinde Marchtrenk 
bei Tatort Jugend und JIM

  Oktoberfest –Vermittlung und Konfliktlösung 
zwischen AnrainerInnen und Jugendlichen

  Suchtprävention mit Circle Wels

  Aidsworkshop mit der Aidshilfe Linz

  Multikulturelle Kochnachmittage

Fühlen	Sie	sich	bei	einem	beschriebenen	Projekt	angesprochen,	haben	Sie	Interesse	mitzuwirken,	die	March-
trenker	Jugendarbeit	tatkräftig	zu	unterstützen	oder	am	Netzwerktreffen	teilzunehmen?	Hast	Du	als	Marchtren-
ker	Jugendlicher/e	eine	Idee	oder	einen	Vorschlag	für	ein	Projekt?	Wir	freuen	uns	über	Ihre/Deine	Kontaktauf-
nahme.

Netzwerktreffen: 
Brigitte Mühlberger Tel: 0699/10 70 60 44

Projekte und Initiativen: 
Barbara Ness, Tel: 0676/84 13 14 466, 
barbara.ness@soziale-initiative.at
Hip-Hop Dance Projekt: 
Markus Eggensperger, Tel: 0699/10 19 66 51

Tatort Jugend!
Auf der Pfarrwiese errichteten Jugendliche gemeinsam mit 
Dietmar Berkmann ein Big Sofa aus Holz. Auf diesem Weg ein 
herzliches DANKE an Zimmerei und Sägewerk Berkmann. 

Das Projekt „Gemeinwesensorientierte Kinder- und Jugendarbeit“ wird von 
der Abteilung Jugendwohlfahrt des Landes Oberösterreich unter der Zustän-
digkeit von LHStV Josef Ackerl und der Stadtgemeinde Marchtrenk finanziert. 
Wir bedanken uns bei allen Kooperations- und NetzwerkpartnerInnen für die 
gute Zusammenarbeit sowie bei der Stadtgemeinde Marchtrenk, insbesonde-
re bei Herrn Bürgermeister Paul Mahr und Herrn Stadt-
amtsleiter Dr. Mario Pichler für das Engagement und ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
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